
Die Säge

So viele Jahre stand er fest,

so lange wie der Mensch ihn lässt,

dann dringt sie ein mit scharfem Zahn,

der Baum, er muss nun niederfahr’n.

Zerstören kann sie wie’s gefällt,

sie kann erschaffen eine Welt,

die uns beschützt, in der wir leben,

kann Bäumen auch Gesichter geben.

Und hat sie jemand in der Hand,

der hat Gehör – Musikverstand,

der lässt sie singen, lässt sie klingen,

so kann dem Ohr sie Freude bringen.
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